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(658) ß. W48.
Kundmachung.

Es wird hiemit zur allgemeinen Kenntnis
gebracht, dass wegen der Ausbreitung der Maul-
und Klauenseuche bis auf weiteres die Abhal»
tung sämmtlicher Piehmärkte mit Klauenthieren
in dem diesigen politischen Vezirle verboten wurde.

K l . Nezirlshau^tmannschaft Laibach am
S. Februar 1893.
^ 6 3 4 ) ^ ^ 1 g . 127.

Bundmachung.
Die P. T. Einkommensteuer < Pflich«

tigen in Laibach »uerdeu mit Vezna auf
die im Umtsblatte der „Laibacher Hei- >
tung" vom 7. Jänner d. I . veröffent-
lichte dieHamtliche Kundmachung vom
2 Jänner 18»:l, H 3, nochmals ein«
geladen, die vorschrHtsmahig verfassten
Ginkommensbelenntnisie pro l8»3 nun»
mehr

b i s Ende F e b r u a r b. I .
zuverlässig Hieramts zu überreichen,
widriaens sie sich die Folgen der ßß 32
und 33 des Ginlommensteuer-Patentes
vom 29. October 1849, «. O. Vl. Nr. 439,
selbst zuzuschreiben haben werden.

K. l. Tteuer» Local-Commission Lai-
bach a« «. Februar 1893.

Razglasilo.
P. n. dohodarlnl podvrženi pre-

bivaloi LJubljanskl te z ozirom na!
tunradno, v uradnem listn k „Lai-!

baoher Zeitung" z dne 7. Januvarja
t. 1. prioböeno razglaailo z dne 2. ja-
nuvarja 1893, it. 3, vnovič vabijo,
da predloie svoje po predpisih se-
stavljene izpovedi o svojih dohodklh
za leto 1893. gotovo

do konoa februvarja t. 1.
pri tern uradu, sioer naj «1 aami aebi
pripiiejo nasledke §§ 32. in 33. do-
hodarinakega patenta z dne 29. ok-
tobra 1849. L, drž. zak. it. 439.

G. kr. davdna krajevna komiaija
v LJnblJani dne 6. februvarja 1893.

(641) 3-1 Nr. 2432.
Kundmachung.

Am 23. Jänner b. I . hat bei der Stefans»
dorfer Brücke ein unbekannter Hmid ein Weib
gebissen und dann die Ortschaften Stevanja Vas,
Gorenja und Spodnja Hru^ica, Bizouit und
Dobrunje durchstreifend, noch andere Personen
angefallen und mehrere Hunde gebissen und ist
bann im Walde gegen Orle spurlos verschwunden.

Ta dieser Hund in hohem Grade wuth-
verdächtig war, hat die t. l. Vezirlöhauptmann«
schaft Laibach über die obbenannten Ort-
schaften die Hundecontumaz verfügt, der
gefertigte Stadtmagistrat aber findet auf «jrmid
des Gesetzes vom 29. Februar 1660, R. lV, Vl.
Nr. 35, anzuordnen, dass im ganzen 2tadt>>
gebiete die Hunde durch d»ei Monate,
vom Hage dieser Kundmachung au, nur
mit einem sichern, das Veihcn absolut

! verhindernden Manllorbe versehen, her«

«mlaufen dürfen oder aber überall
außer Haus an der Leine geführt wer-
den müssen.

Frei, ohne Maullorb oder bloß mit
weiche»!, «ur aus weichem Leder ver-
fertigten, dad Neihen nicht verhindern»
den Maullorbe herumlaufende Hunde
werden eingefaugeu uud vert i lgt, und
es wird gegen die Schuldtragendcn
weiters nach ftcn gesetzlichen Vestimmun-
geu verfahren werdeu.
Magistrat der Landeshauptstadt Laibach

am 6. Februar 18U3.

(532) 3-3 Z. 190 L. Sch, «,
Kundmachung.

Die Quote, um welche der Wiener l. l .
Schulbücher-Verlag Armcnbücher für das Schul»
jähr 18!13/!14 au die hierländischen Volls« und
Vürgerichulen abzugeben hat, wurde auf Grund
des Erlasses des hohen k. k. Ministeriums für
Cultus und Unterricht vom 23. December 18!12,
Z. 27.910 mit 1900 st. 63 kr. festgesetzt.

Von diesem Betrage entfallen nach Maß»
gäbe des Verhältnisses der schulpflichtigen Kinder
auf den Schulbezirl:

Adelsberg 153 f l . 91 kr.
Eot'schee 179 . 11 .
Gurkfeld 216 . 98 .
Krainburg 169 » 11 .
Stadt Laibach . , , , 64 . 41 .
Umgebung Laibach , . 2 0 2 . 07 .
Littai 152 . 49 .
Loitsch 162 . 56 .
Radmannsdorf. . . . 95 . 49 .

Rudolfswert l 94 st. 4? kl.
Stein 145 » 62 »
Ischernembl 122 » 41 »
Dies wirb mit dem Veisügen zur °^

gemeinen ^eilntnis gebracht, dass für das Sch"
jähr 1,693/94 von den l. t. Bezirksschulrat?"
um den obbczifferten Netrag in, Sinne des 8"
der Armenbüchrr.Verordnung vom 4. März M ^
Z. 12,li56, s M . V, B l . Nr. 20), Nrmenl'ücher ^
gesprochen werden liwnen und dass die beM
lichen Anspruchschreiben

b i s z u m 1. J u n i l. I

unmittelbar an die Ccntraldircction der l.'
Schnlbücherverläge in Wien einzusenden sM'.

Die etwaigen Ansprüche auf das W O "
«Regeln und Wörterverzeichnis für die dcutM
Rechtschreibung,, welches zu olae be« W7
Ministcrialerlasses vom 7. J u l i l83s, g. ^
vom Schuljahre 16')3/94 an in die Reih« ""
armenbiicherpstichtigcn Artikel aufgenommen^
den ist, sind in den n o r m a l m ä ß i gen Ärnlt"
bücher<Anspruch pro 1893/94 einzubeziehen,^
eine abgesonderte Vetheilung fortan nicht "«»
stattfinden wird.

Sollte auf Grund specieller Verhält^
eine Melirabgabe von Armcnbüchern >«"^
w e i s l i c h nothwendig erscheinen, so wären >^
gleichen Ansprüche mit genauem Nachwel»^7
Bedürfnisses seitens de« betreffenden «ezl ^
schulrathcs an die genannte Centraldittc"
bekanntzugeben.

«. l . ^'llndeSschulrath flir K « t n .

Lalbach am 27. Jänner 169».

Anzeigeblatt.
(668) 3—1 Nr. 1678.

Bekanntmachung.
Dem unbekannt wo befindlichen An-

dreas Pureder von Läse und seinen un^
bekannten Rechtsnachfolgern wurde Herr
Dr. Josef Kolöck von Rudolfswert als
Curator n^ n<uum bestellt und diesem
das diesgerichtliche Uttheil vom 25. Oc-
tober 1881, Z. 8654, zugestellt.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Ru-
dolfswert am 8. Februar 1893.

^589s3^i Nr. 186.
Executive

Rcalitäten-Berfteineruntt.
Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der krainischen

Sparcasse in Laibach (durch Dr. Pfef-
ferer) die executive Versteigerlmg der den»
Franz Zotlar als Vesitznachfolger der
Mariana Zotlar von Vizmarje gehörigen,
gerichtlich auf 5725 f l. geschätzten Rea«
lität Einl. Nr. 17 der Catastralgemeinde
Vizmarje sammt dem auf 132 f l . geschätzten
s u n l i t in«lr„s!lu« und der auf 647 f l .
geschätzten Realität Einlage Nr. 18 der
Catastralgemeinde ViMarje neuerdings
bewilligt und hiezu zwei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

18. F e b r u a r
und die zweite auf den

18. M ä r z 1 8 9 3 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, Hier-
gerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten Feilbietung nur um oder über
dem Schätzungswerte, bei der zweiten aber
auch unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Licitations-Bedingnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Llcitatwnscommission zu erlegen hat,
sowie das Schähungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden

Laibach am 5. Jänner 1893.

(626) 3 - 1 Nr^ 7 8 6 ' u ^ 8 7 5 "

Erinnerunss.
Vom'k.k. Bezirksgerichte Tschernembl

wird dem Besitzer Johann Küre von
Vertace Nr. 6 hiemit erinnert:

Es haben wider ihn und seine Gattin
> Katharina Küre bei diesem Gerichte Peter
Husteric Nr. 11 und Josef Kral j Nr. 6
von Vertace wegen Stoning im Besitze
des Rechtes, aus der Wasserlache iu seinem
Garten Wasser zu schöpfen und darin
Wäsche zu waschen, die Klagen cw l>i-ll^,
W.December 1892, Z. 9280, rücksichtlich,
Z. 9281, überreicht, worüber zur höchst
summarischen Verhandlung die Tagsatzung
auf den

2 7 . F e b r u a r 1 8 9 3 ,
vormittags 9 Uhr, wco ryi gitae an-
geordnet ist.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu dessen Vertretung und
auf dessen Gefahr und Kosten den Herrn

> Marcus Kure von Bresowih Nr. tt als
Curator 26 actum bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem Ende
verständigt, damit er allenfalls zur rechten
Zeit selbst erscheinen oder sich einen an-
deren Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
Ordnung verhandelt werden, und der
Geklagte, welchem es übrigens freisteht,
seine Rechtsbehelfe auch dem benannten
Curator an die Hand zu geben, sich die
aus einer Verabsäumung entstehenden
Folgen selbst beizumessen haben wird.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl am
5. Februar 1893.

(607) 3—1 Št. 4620, 4621, 141, 200,
281, 347, 348.

Razglas.
Na tožbe:
1.) Jožeta Mesojedeca iz Ljubljane

proti neznano kje v Ameriki biva-
jočemu Francetu Purkarlu zaradi
60 gold. 50 kr.;

2.) Franceta Piškurja iz Gmajne
proti Videtu Spendalu, Joželu, Ant.onu
in Ani Piskur zaradi zasfaranja ter-
jatev pri vložni stev. 68 katastralne
občine Muljava 120 gold., 94 gold.,

,54 gold, in 100 gold.;
j 3.) Janeza Ceglarja iz Artiže Vasi
' St. 9 proti Mariji Dremelj in njenim

neznanim dedičem zaradi najemskih
pravic, zavarovanih pri vložni sf. 37
katastralne obrtine Včlike Pece;

4.) Jožeta Erjavca iz PleSivice, sedaj
v Višnji Gori, proti noznano kje biva-
joc'jiin Antonu in Mariji Penne, An-
dreju Bregarju, Antonu Stepecu iz
Visnje Gore, Joželu Javorniku iz Žalne
in Klari Dolcher radi zastaranja t.er-
jafev pri vložni St. 102 in 103 kaia-
stralne občine Velika Loka 1000 gold.,
218 gold., 5 gold. 32 kr., 40 gold.,
55 gold. 79 kr., 500 gold., odnosno
400 gold.;

5.) Franceta Magovaca iz Gmajne
proti neznano kje bivajočemu mlaj-
semu Francetu Strahu iz Gmajne St. 17
radi priposestovanja zemljišča vložna
St. 69 ad Krka;

6.) Marije Piškur iz Podgabrja
proti neznanemu Jožetu Piškurju za-
radi zastaranja terjal.ve pri vlozni
St. 77 v znesku 35 gold.;

7.) Anfona Turka iz Visnje Gore
proti neznanitna Janezu in Mariji Turk
radi priposestovanja zeinljisča vložna
št. 68 ad Draga — določuje se dan na

24. f e b r u v a r j a 1893. 1.,
dopoldne ob 8. uri, pri tein sodišči v
sumarno, oziroma v redno ustno raz-
pravo, in so se radi neznanega biva-
lišča toženih njim postnvili skrbniki
na čin, in sicer za tožbo: ad 1 Jakob
Kastelic iz Bojanjega Vrha; ad 2 in 5
Anton Poljanc iz Gabrov^ico; ad 3
Jože Erjavo iz Artiže Vasi; ad 4 Franc
Novljan iz Velike Zaine; ad 6 gospod
Peter Gilly iz Viänje Gore in ad 7
gospod Franc Kovaö iz Zaličine, in
so se njim vročile dotične tožhe.

Pozivljajo se tedaj toženi, priti k
zgoraj razpisani obravnavi ali nazna-
niti do tja njih zastopnika in ga mesto
sebe poslati, če ne se bode roč ob-
ravnavala brez njih s kuratorjem
samim.

C. kr. okrajno sodišče v Zatičini
dne 28. januvarja 1893.

(591) 3—1 St 405.

Okl ic.
C. kr. za mesto deleg. okrajno so-

diäce v Ljubljani naznanja, da se je
na prošnjo «Kmetske posojilnice Ijub-
Ijanske okolice» (po dr. Tavc'arji) proti
Mihi Habjanu iz Malega Vrha v iz-

terjanje terjatve 63 gold. 98 ^gjjj,
z odlokom z dne 11. januvarjö 1 8

At, 405, dovolila izvrsilna dra«b»
4480 gold, cenjenega nepremaklj1 *
posesiva vložna ftt. 1 zemljiske ,1A
kaiastraine občine Mali Vrh i°
437 gold, cenjene pritikline tega z e

Ijiäöa. d v g
Za to izvršitev odrejena sta

röka, in sicer prvi na dan
22. f e b r u v a r j a

in drugi na dan
22. m a r c a 1893. l-i . . ^

vsakikrat ob 11. uri dopoldne p r I ^
sodisči v Ljubljani s pristavkorfli ^
se bode to posestvo pri prvetn r j
lo za ali nad cenilno vredno^lj0'
drugem pa tudi pod to oddalo. . ^

Pogoji, cenilni zapisnik iß ^ $r
u zfimljiske knjige se morejo v ^ j
vadnih uradnih urah pri teifl s°
upogledati. . $>

G. kr. za mesto deleg. okrajno ^
dišče v Ljubljani dne 11. ja"^J>"

( 5 6 1 ) 3 - 1 " " " " " " " St* 6 9 '

Razglas. y
C kr. okrožno sodisče v $fi

fovem posiavilo je s sklepom 1' eß
3l. decernbra 1892, St. 1823, J * <Ji
Uenčino iz Segove Vasi sfev. W je
blaznosti pod kuratelo, t.er se l •$
imenoval skrbnikom Franc ke«5
Segove Vasi hišna stev. 8. öjbfl'c'

C. kr. okrajno sodišče v '
dne 19. januvarja 1893. ^ ^ ^

—— _ tu,

(488) 3—2 s t l

Oklic. f
C. kr. za mesto deleg. o k r ^ J

 ge Je

disče v Ljubljani naznanja, t̂oiK*
vsled tožbe Luke Jermana, P°/\ '^ß
v öneberjih st. 11, proti '^^vnii11

od ondi, oziroma njegovim V<,$($
naslednikom, zaradi pripo«1'-] ^{tf
zemlji.šča vložna .štev. 141 k»1^ ^ '
občine Zadobrova de praen. - pO'
varja 1893, Stev. 346, slednje^|e0lio
stavil kuralorjern ad actuni ^ 7i
Kanjar, posestnik v Sneberj«n • ̂ J J O
ter se določil nar<5k za ö

razpravo o tej tožbi na dan
2 1 . f e b r u v a r j a l 8 9

 d i^i.
ob 9. uri dopoWne pri tem ^.\%^'

! VLJubljani dne 8.januvarj
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(510) 3 - 1 Nr. 274.

Edict.
^ . Zustellungen.

Vom k. k. Bezirksgerichte Kronau
wurde nachstehenden Tabnlargläubigern
unbekannten Aufenthaltes nnd rückst ch'tlich
deren unbekannten Erben nnd Rechts-
nachfolgern, und zwar: »6 Post Zahl 1
bis 4, Herc Johann Hribar von Kronan
und u6 Post Zahl 5 Herr Jakob Iansa
von Lengenfcld zum Cnrator nci not um
bestellt, und wnrden denselben die für sie
bestimmten Tabularbescheide zugestellt,
und zwar:

1.) für Barbara, Agnes, Katharina,
Maria und Theresia Nogar, alle von
Weisienfels, der Bescheid vom 28. Ju l i
1892. Z. 1550;

2.) für Ursula, Helena, Katharina und
Maria Hlebajna, Georg Pccar, Cajetan
Weg. Josef Lerne, Gertraud Tarnian
und Franz Lavtizar, alle von Kronau,
der Bescheid vom 27. August 1892,
Z. 1755 s

3.) für Andreas Tarman Nr. 78,
Ursula Legat und Josef Mrak von Kronau,
Anton Mörtel von Mitterberg und Agnes
Mrak, oerehel. Sluga, von Villach der
Bescheid vom 27. August 1892, Z. 1754;

4.) für die Zinkhütten-Verwaltung
in Dellach der Bescheid vom 22. October
1892, Z. 2308;

5) für Blasius Dovzan von Lengen-
feld Nr. 15 der Bescheid vom 14. De-
cember 1892, Z. 2740.

L. Klane.
Es hat Hiergerichts Johann AmbroM,

Besitzer aus Langenfeld Nr.17, als Curator
des Simon Peterman von dort Nr. 15
gegen die unten angeführten Geklagte:/
respective d.ren unbekannte Erben und
Rechtsnachfolger, die nnten verzeichneten
Klagen, lautend anf Anerkennung der
Zahlung, respective Verjährung, der unten
bezeichneten intabulierten Forderungen,
eingebracht, als gegen:

1.)<2pela Kajschar geborene Smole
M o . 35? fl. L. 5. c.;

2.) Johann Pogacnik poto. 500 fl.
e, ». c.;

3.) Blasins Douschan puto. 100 fl.
sammt Naturalien und

4.) Agnes Douschan p«lo. lebens-
länglicher Versorgung oder statt deren im
Gelde per 250 fl. sammt Naturalien.

Ueber diese Klage wird zur Ver-
handlnng im Summarverfahren mit
dem Anhange des 8 18 des Hofdecretes
vom 24. October 1845, Nr. 906 I .G.S,,
die Tagfatzung auf den

I I . A p r i l 1 8 9 3 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichts anberaumt.

Da der Aufenthalt der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt ist, so hat
man zu ihrer Vertretung und auf ihre
Gefahr uud Kosten den Herrn Iohaun
Hribar von Kronau zum Curator a<l
aclum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständigt, damit sie allenfalls znr
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
emen anderen Sachwalter bestellen nnd
diesem Gerichte namhaft machen uud die
A lhrer Vertheidigung erforderlichen
schritte einleiten können, widrigens diese
"echtssacheu mit dein aufgestellten Curator
Al «otum mit den Bestimmungen des
Gerichtsverfahrens verhandelt werden, nnd
Ae Geklagten, welchen es freisteht, ihre
^echtsbehelfe dem benannten Curator an
^ Hand zu geben, sich die aus eiuer
^rabsäumung entstehenden Folgen selbst
velzumessen haben werden.

kronau am 29. Jänner 1893.

(512) g i l l Nr?262.

Erinnerung.
" e n I ° " .^"' l k. Bezirksgerichte Tscher-
.,^nvl wird dem nubekannt wo befind-
, M i Jure Gorse von Hrast Nr. 36
^ M t erinnert:
Ka^ .^be wider ihn bei diesen: Gerichte

<z,"lllge auf Zahlung von 725 fl.s.A.

^ b r a c h t ' w' ^ " " " " " ' b- 262,eracht, worüber zur ordentlichen

mündlichen Verhandlung die Tagsatzung
auf den

2 9 . A p r i l 1 8 9 3 ,
vormittags 8 Uhr, Hiergerichts mit dem
Anhange des ß 29 a. G. O. angeordnet
worden ist.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt nnd derselbe
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwe-
send ist, so hat man zu seiuer Vertretung
uud auf seine Gefahr nnd Kosten den
Herrn Stefan Zuvaucic von Tschernembl
als Curator ncl uolum bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständigt, damit er allenfalls zur
rechtcu Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen uud diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten nnd
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmuugen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und der Ge-
klagte, welchem es übrigens freisteht, seine
Nechtsbehelfe auch dem benaunten Curator
an die Hand zu geben, sich die aus einer
Verabsäumuug entstehenden Folgen selbst
beizumessen haben wird.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl an,
23. Jänner 1893.

"(511) 3—^1 N r 7 2 6 i 7

Erinnernnst.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Tscher-

nembl wird dein unbekannt wo befind-
lichen Mate Spehar von Sebetich Nr. 5
hiemit erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem Gerichte
Michael Simonic von Scbetich Nr. 4
die Klage per 73 f l . 36 kr. f. A. äs pi-.-,6n.
12. Jänner 1893, Z. 261, eingebracht,
worüber zur summarischen Verhandlung
die Tagsatzuug auf den

2 9 . A p r i l 1 8 9 3 ,
vormittags 8 Uhr, Hiergerichts mit dem
Anhange des 8 18 S. P. angeordue
worden ist.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diefenl Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu seiner Vertretung und
auf seine Gefahr und Kosten den Herrn
Josef Stariha von Tschernembl als
Curator aä no!um bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständigt, damit er allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestelleu und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege eiuschreiten und
die zu seiuer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Cnrator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden uud der Ge-
klagte, welchem es übrigeus freisteht, sciue
Rechtsbchelfe auch dem benaunten Curator
an die Hand zu geben, sich die aus einer
Verabsänmung entstehenden Folgeu selbst
bcizumessen haben wird.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl am
23. Jänner 1893.

(552) 3—1 " " "
öt«v. 175, 200, 801, 203. 467. 466. 468, 491,
840. 1168, 116», 1172. 1170. 1171, 1182,
11!11. 1304. 1305. 1307, 1338. 1365. 1374,
1537, 1571, 1670, 1745. 1782, 1897, 1919,
2103. 2104, 215,0, 2411, 2480, 2722. 2724,
2763. 2888. 2889, 2890, 2913, 2940, 2941.
2942, 2943, 2944. 2945. 2947, 3191. 3199,
3300, 5512. 6898. 10.413, 10.646. — 1. 154.
529, 530, 531. 532, 533. 534, 535, 538. 555.
556, 557, 558. 559, 560, 561. 562, 563, 564,
565. 567, 568.

Oklic.
G. kr. okrajno sodišče v Ilirski

Bistrici naznanja:
Zamrlim, odnosno neznano kje

bivajočiin Mihi Poklarju iz Podgraj,
Janezu in Mariji Skerlj iz Jablanice,
Janezu in Frarniski Ökerlj iz Jabla-
nice, Antonu Žnidarsiču iz Bistrice,
Andreju Mizgurju iz Kose/, Antonu
Žnidaisieu iz Bistrice, Jakobu in Ja-
nezu J;igodniku iz Toininj, Petru
Alleschu iz Jelšan, Francelu Šircelju,
Ani in Marjeii Zadu iz Knožaka, Jo-
sipu Franku iz Bilinj štev. 16, FavJu
Jellouschegu u liirske Bistrice, Fian-

Jcefu Penkofu iz Zaref'ja, Frančiski I
Tomšič iz Bistrice, Jakobu Samsi iz
Bisl.rice, Antonu Čnideršiču iz Bisfrice,
Mariji Tomšič, omož. Kavčič, iz Trsta,
Antonu Majdiču in Antonu Vičiču iz
Zarečice, Juriju Valentiču, Josipu
Franku, Janezu, Anlonu, Mariji in
Marijani Čandek in Luki Kljunu iz
Zarečice; Ivani Benigar, omož. Cve-
fežnik, iz Gradca, Janezu Pugelju iz
Kosez St. 12, Ivanu Pngelju iz Kosez,
Andreju Nadohu, Simonu Candeku.
Marijani Tomažič, Marjeti Kaluža,
Luki Tomažiču, Nacetu Sterietu in
Josipu Sterletu iz Janeževega Brda,
Antonu Vičiču, Josipu Ljuhifiu, Mariji
Ljubifi in Mariji Lavrensiift iz Harij;
Ivani Kirn iz Keke, Josipini Beningar iz
Trsta, Mariji Renko iz Reke, Marijani
Penko iz Trsta, Jakobu, Marijani, An-
dreju in Mariji Penko iz Zarečja; Antonu
Žnidarsiču iz Bistrice; Antonu in Ja-
nezu Valenčiču, Uršuli, Francetu in
Josipu Vičiču iz Trnova; Francetu
Vičiču iz Bistrice, Jakobu Verhu iz
Janeževega Brda, Marijani Bosle, roj.
Ambrožič, iz Labina, Juriju Tomažiču
iz Janeževega Brda, Jakobu Samsi in
Antonu ŽnidaršiCu iz Bistrice, Antonu
Žnidarsiču iz Bistrice, Feliksu Vene-
zianu iz Trsta, Jakobu Krasevcu iz
Srnerij, Jakobu Jagodniku iz Tominj;
Matevžu Gerlju, Matiji Gerlju, Jakobu
Pecinanu, Heleni Pecman, mlajši in
starejši, Ivanu Počkaju iz Smerij; Ja-
kobu Jagodniku iz Tominj, Juriju
Renkolu iz Brdc in Nikolaju Ran-
zingerju iz Zarečja, Andreju Hodniku
iz Bistrice, Andreju Breskvarju iz
Ljubljane; Mihi Verhu, Ivanu Verhu
in Ani Verb iz Dolčnjega Zemona,
Jakobu Samsi iz Bistrice, Antonu
^nidarsiču iz Bistrice, Jakobu Samsi,
Josipu Ličanu in Josipu Baši iz Bi-
strice, GaSparju Žnidarsiču iz Prema,
Jakobu Kirnu iz Celj, Pavlu Jellou-
«chegu in Vincencu Rolihu iz Bistrice,
Ignaciju Sabliču iz Bistrice, Janezu
Vičiču iz Male Bukovice, Karolu Petzu,
Ani Pereniö iz Planine, Antonu Maj-
diču iz Juraič, Josipu Janežiču iz
Zarečja, Janezu Rolihu iz Topolca,
Mariji Helen iz Bakra, Josipu Sterletu
z Keke, Antonu Franku iz GeJj, Mariji
Stavar iz Šilertabra, Pavlu JelovSeku
in Antonu Žnidaršisiu iz Bistrice, Fran-
či.ški Tomšič, Jožefi in Mariji Dovgan
iz Sernbij, Josipu Cesniku iz Parij
si. 9, Ani Knafelc, omoženi Dovgan,
üräuli Dovgan. Mariji Schott, Mariji
Dovgan, Jožefi Dovgan, Mariji Dovgan
starejsi, Frančiški in Francetu Dov-
ganu iz Sembij, Antonu Znidaršiču
in Pavlu Jelovšeku iz Bistrice, Blažu
Tomšiču in Anlonu Znidarsiču iz Bi-
strice, Miroslavu Vilharju z Kalca,
Antonu Žnidaržiču iz Bistrice, Fran-
celu Krajncu iz Trnova, Ivanu Do-
miadišu iz Bistrice, Miroslavu Vilharju
z Kalca, Jakobu Primcu iz Bistrice,
Leopoldu Magajnerju iz Bistrice, An-
lonu TomšiCu iz Bistrice, Urbanu
GasperSiču iz Bistrice; Antonu, Heleni
in Antonu Stefančiču iz Jablanice;
Antonu Žnidersiču, Tereziji Beninger
in Antonu Toinsicu iz Bistrice; Ivanu
Baši, Blažu Kastelicu, Mariji, Jož«fi,
Andreju in Francelu Bernetu iz Tr-
nova; Juriju Boštijančiču iz Bislrice,
Francetu Rudežu, Antonu Žnidaršiou,
Leopoidu Magajnerju, Janezu Valen-
čiču, Francetu Krajncu iz Bislrice,
Juriju Možini, Mihi Sircelju, Andreju
Jenkotu, Josipu Jenkotu, Ivanu Čeii-
goju iz Topolca, Francetu Ličanu,
Mariji Berkovc iz Bistrice, Frideriku
Vilharju z Kalca, Tomazu Zadu,
Maievžu Sedmaku in Mihi Sedmaku
iz Juršič, dr. Crobathovim otrokom:
Mariji, Evgenu in Amaliji; Malevžu
Sahecu iz Sembij, Francetu Vî iču iz
Bistrice, Miroslavu Vilharju z Kalca,
dr. Crobalhovim otrokom, Matevžu fta-
becu iz Sembij, Blažu Tomšiču iz
Bistrice, Leopoldu Magajnerju in Fran-
cetu U-anu iz Bistrice in Jakobu
loinšiču iz Knežaka — oziroma nji-
hovim neznanim dedičem in pravnim
naslednikoui, postavil ae je kura-

torjem ad actum gospod Josip (iärtner
iz Ilirske Bistrice, ter so se istemu
vročili dotični zemljeknjižni odloki.

C. kr. okrajno sodisče v Ilirski
Bistrici dne 26. januvarja 1893.

(442) 3—1 ftL 124.
Oklic izvršilne zemljiščine

dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Zatičini

naznanja:
Na profinjo FranČiške Koprivc (po

dr. Franu Papežu) dovoljuje se izvr-
šilna dražba Fran^iški Skufoa last-
nega, sodno na 450 gold, cenjenega
zemljišča vložna štev. 178 katastralne
občine Podbukuje.

Za to se določujefa dva drazbena
dneva, in sicer prvi na dan

9. m a r c a
in drugi na dan

6. a p r i l a 1893. L,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoldne
pri tern sodišči s pristavkom, da se
bode to zemljišče pri prvem röku le
za ali čez cenitveno vrednost, pri
drugem röku pa tudi pod to vred-
nostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
sosebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10 % varsčine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek Iež6
v registraturi na upogled.

C. kr. okrajno Hodišče v Zatičini
dne 12. januvarja 1893.

"(348) 3—1 St. 82.
Oklic

izvršilne zemljiščine dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Loži na-

znanja :
Na proftnjo Matije Ivanca iz Strmce

(okraj Ve"like Lasiče) dovoljuje se iz-
vršilna dražba Janezu Pirmanu last-
nega, sodno na 2081 gold, cenjenega
zemljišča vložna štev. 5 kataslralne
občine Jeršiče.

Za to se določujeta dva drazbena
dneva, in sicer prvi na dan

1. m a r c a
in drugi na dan

5. a p r i l a 18 9 3. 1.,
vsakikrat od pol 11. do 12. ure dopoldne
pri tern sodišči vsobi St. 1 s pristavkom,
da se bode to zemlji.šče pri prvem r6ku
le za ali Cez cenitveno vrednost, pri
drugem röku pa tudi pod to vred-
nostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
sosebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10 °/o varsöine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek Iež6
v registraturi na upogled.

V Loži dne 11. januvarja 1893.
(350) 3 - 1 ŠTT697

Oklic izvrsilnezemljiščiae
dražbe.

G. kr. okrajno sodišče v Loži na-
znanja:

Na prošnjo Janeza Skerbeca v
Ljubljana dovoljuje se izvrsilna dražba
Mihaelu Znidaršiču lastnega, sodno na
930 gold, cenjenega zemljišča vložni
stev. 32 in 153 kataslralne občine
Kozarse.

Za to se določujeta dva drazbena
dneva, in sicer prvi na dan

1. m a r c a
in drugi na dan

5, a p r i l a 1893. 1.,
vsakikrat od pol 12. do 12. ure dopoldne
pri tern sodi.šči v »obi stev. 1 s pri-
stavkom, da se bode to zemljisče pri
prvem röku le za ali čez cenitveno
vrednost, pri drugem röku pa tudi pod
to vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
sosebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10 °'o varsčine v roke draž-
benega komisarja poloziti, cenitveni
zapisnik in zernljeknjižni izpisek Iefc6
v resist rat uri na upogled.

V Loži dne 11. januvarja 1893.
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Brotteller, Tranohierteller,
Buttermodelle, Nadel-

walker ; Gewürzkästohen,
W e i n f a S S e l a V« and \<, Liter,

Fasspipen, Stiefelzieher eto.
empfiehlt billigst die (642) '4—1

I. Gottseta Hausindustrie
F. Stampfel

Laibach, Congressplatz (Tonhalle).

Wohnnngen
wa •ermleten.

Zwei freundliche Gassenwohnungen mit
je iwei Zimmern sammt Zugehör sind für
den Mai-Termin KU vergeben.

Auskunft aus Gefälligkeit in der Admini-
stration dieser Zeitung. (644) 3—1

K «a. w» 1~ TT £ 1 1
^••k. O . JL -SB. JBBL .SB. .SB. ML

Kalender, Taschenbücher, Notizbücher:
Taassif, Haisfrauenkalemder.Fremme's Haus-
kaltangs- und Iferkbuck, Notizbuch und
Haushaltungskalender. Wiener Haushaltungs-
kmck, Die freie Welt, Kalender für die
elegante Welt, Damen - Almanach, Tage-
kuck ftr alle Tage jedes Jahres, Notizbuch
sir alle Stände, Fromme'a Geschäfts-Notk-
kalender, Notitkalender für weibl. Jugend,
Mentor , Studentenkalender , Professoren-

kalender, Lehrerinnen-Kalender.
Grollte Auswahl Ton Block - Kalendern mn
80 kr. an und Widmungsbüchern mit prackt-

Tollen Bildern. (4106) 105
iVorxüglioher

Ciavierspieler
sucht für di« drei letzten Faschingstage in
Gast- und Privathäusern Beschäftigung jauch
wird Clavier- und Zitherunterrloht
ertheilt

Ledige Herren (auch Studenten) werden
in ganz« Verpflegung genommen und sind
auch diverse Möbelstücke billig KU
haben. (617) 2—f

Adresse in der Administration dieser
Zeitung.

t Joliai Jax
Laibach

Wienentrasse Nr. 13
Niederlage von

NäiascIeiuiMiern.

Preis-Gourante gratis und franoo.

Ein wahrer Schatz
für die unglücklichen Opfer der Selbst-
befleokung (Onanie) und geheimen
Ausschweifungen ist das berühmte
Werk:

Dr. Retaa's Selbstbewahrnng.
80. Aufl. Mit 27 Abbildungen. Preis 3 M.

Lese es jeder, der an den sohreok-
liohen Fo lgen dieses Lasters leidet,
seine aufrichtigen Belehrungen retten
Jahrlloh Tausende vom sioheren
Tode. Zu beziehen durch das Ver-
lags -Kagazin in Leipzig, Neu-
markt VT. 34, sowie durch jede Buch- j
handlung. ( 3 f t l l ) 36—19 I

Ausverkauf
des Lagers ron («16) ft—4

Seidenstoffen, Seidenbändern, Sammten, Peluches,
Spitzen, Miedern etc

an bedeutend herabgesetzen Fabrikspreisen bei

Th. Eger
In l^albach, Peter»»tra»»e Nr. 6.

s Das 19. Jahrhundert!!
+* £• hat an Erfindung und Kunstfleiß alle anderen Zeiten überboten , und obgloich
"3 Ä die Römer sowie auch der Orient in dem Luxus in der Toilette Zauberhaftes
*° « leisteten, so bleibt das Einst doch hinter der Gegenwart zurück. Doch unter
£ § den feinsten Toilette-Artikeln von heute nimmt wieder meine

» § PV* Hebe- oder Jugend-Seife *"^t]
? (mit gesetzl. Schutzmarke) den ersten Bang ein. Durch Feinheit, Wohl-
•g *g g e r u o h und W i r k u n g ausgezeichnet, kann sich kein Toilette-Artikel mit ihr
' S a vergleichen. Sie b e l e b t d i e N e r v e n und e r f r i soht dieselben, s t ä r k t le l-
fc •«— dende Augen und verleiht dem trookenen Teint eine Blüte, die sich mit
j5 J= Jugendfrlsohe messen kann.— Preis eines Doppel-Seifenstüokes 50 kr.
« "g Zu haben nur bei:

g |* Ant. Krisper, Laibach, Rathhausplatz.
ä c Ambr. IVlnkelhorer
c £ Parfumeur und Chemiker, Oraz, Auenbrngger-Oasse Nr. 9,

~ ^= ausgezeichnet mit Ehrendiplom.
"2 WBwm MM«»m»waa*ls.
§ Besitzer der großen goldenen Ehrenmedaille. (654) 2—1

(610) 3—3 Nr. «11b.

Executive
Realitäten- Versteigerung

Ueber Ansuchen des S. M . Pollak
und Wechsler (durch Dr. Weiß in Graz)
ist die executive Versteigerung der dem
Franz Lackner gehörigen, zusammen auf
3010 f l . gerichtlich geschätzten Realitäten
Einl. Nrn. 70, 71 und 158 a<! Kolritz
bewilliget und sind hiezu zwei Feilbie«
Wngs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

13. F e b r u a r ,
die zweite auf den

13. M ä r z 1 8 9 3 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass diese Realitäten
bei der ersten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswerte, bri der zweiten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden. — Vadium 10 Procent.

K. k. Bezirksgericht Krainburg am
10. December 1892.

(595) 3—3 St. 1481.

Oklic.
C. kr. za mesto deleg. okrajno so-

dišče v Ljubljani naznanja, da se je
vsled tožbe Matije Zgurja iz Ljubljane
proti neznano kje v Ameriki bivajo-
öemu Petru Majerlu zaradi 45 gold.
50 kr. s. pr. de praes. 7. decembra 1892,
št. 28.043, slednjemu postavil kura-
torjem ad actum gospod dr. MaJija
Hudnik, odvetnik v Ljubljani, ter se
določil o tej tožbi narök za malotno
razpravo na dan

16. f e b r u v a r j a 1893. 1.
ob 8. uri dopoldne pri tem sodiäöi.

V Ljubljani dne 22. jan. 1893.

(596) 3—3 Nr. 1006.

Kundmachung.
Vom k. l. städt. - deleg. Bezirksgerichte

, in Laibach wird kundgemacht:
! I n der Rechtssache der Gertraud
Lipovöek, Victualien'Händlerin in Laibach,
gegen Johann Papez, Fassbinder aus
Laibach, derzeit unbekannt wo in Amerika,

wegen 12 st. 40 kr. e. 5. «. wurde über
die Klage c<6 lil-265. 16. Jänner 1893,
Nr. 1006, letzterem Herr Doctor Anton
Ritter v. Schuppt, Advocat in Laibach,
zum Curator l»>< 3s:!um bestellt und übrr
diese Klage die Tagsatzung zur Vagatell'
Verhandlung auf den

16. F e b r u a r 1 8 9 3 ,
vormittags 8 Uhr, bei diesem Gerichte
angeordnet.

Laibach am 17. Jänner 1893.

(590) 3—3 St.. 804.

Oklic.
Vsled tožbe Franciäke in Marije

PovSe iz Spüdnje Siäke (po dr. Ivanu
Tavčarji) proti Antonu Burgarju iz
Spodnje Siške hisna St. 16 de praes.
27. marca 1892, 4t. 6530, radi pripo-
sestovanja go/.dne parcele ätev. 538/2
ad Spodnja Siska in pro.̂ nje de praes.
13 januvarja 1893, ftt. 804, postavil
se je zamrlemu Antonu Burgarju iz
Spodnje Siäke, oziroma njegovun ne-
znanim naslednikom, dr. K. Ahnzhizh,
odvetnik v Ljubljani, kuratorjem ad
act um, ter ist emu vročil tožbeni odlok,
in je dan za sumarno razpravo na

17. f e b r u v a r j a 1893. 1.
ob 9. uri dopoldne pri tem sodLšči
določen.

G. kr. za mesto deleg. okrajno so-
dišče v Ljubljani dne 19. jan. 1893.

7600) 3—3 S\7äÖS7
Oklic.

C. kr. za mesto deleg. okrajno so-
diäce v Ljubljani naznanja:

Vsled tožbe Franceta Pravharja,
zasebnika iz Repenj pri Vodicah (po
dr. Tavčarji), proli Valenlinu Prav-
harju, bajlarju v Tacnu, sedaj nezna-
nega bivalisča, pcio. 50 gold, s pr.
postavil se je tožencu Valentinu Prav-
harju dr. Karol Ahazhizh, odvetnik v
Ljubljani, kuratorjern ad actum, istemu
vročil tožbeni odlok z dne 20. janu-
varja 1893, št. 803, s katerim se je
dan za malotno razpravo doloöil na

16. f e b r u v a r j a 1893. 1.
ob 8. uri dopoldne pri tem sodisči.

V Ljubljani dne 20. jan. 1893.

Für halbe TageJ
Ein Fräulein mit guten Zeugnis

wünscht bei hesserer Familie «ur ÖOff
petition und Spaziergang mit KiQ*e

biu TAiv VIII. Classe unterzukommen. ,, .
Gefällige Anträge unter «Erfolg» * n j |

Administration dieser Zeitung. (&8l)j^,

Ein Student
aus besserem Hause wird für d&s -u :
mester in einer sehr anständigen "J !L !
in Kost und Wohnung unter giUtfJjJ
Bedingungen aufgenommen. ^ " I ^ ^ i
der Administration dieser Zeitung. ("*^.

Eine schöne Garnitur
nebst mehreren Einrichtungssttiok«''
preiswilrdig zu verkaufen: JudeOjrJ
Nr. 3, I I . Stock. _(«w>

10-10 Tttohtige Agenten $®'
die sich mil. dem Verkauf von geset?il|C

g«slatteten Losen auf Raten '>efasS^i
wollen, erhalten hohe Provision. "*
Yerwendbark.-it fixes Gehalt. Offer»'
an das Bankhaus J. Löry, Bufl*'
pest IV., Hatvanariraiie 15-^,

mBBBaSBHWKMMSHSBkSBBBBBSM^^^MMr^l^^H^H^MMi^HSllSBBBflB^BBBBBB^','

Siebzehner t
Reglments-Marsoh für Clavier £" ^
Häiuleii, componiert und dem ^ j |
Olficicrscorps des k. n. k. Infant.-Ref-
gewidmet von

Friedrich KorolanJ^
Kapellmeister am Lande.stheater in ^*l

Preis fl. — 60.
Vorrätfiig in der Buchhandlung

lg. Y. Kleinmayr & Fed. BauW
Laibaoh, Congresspl»*^ erfOi|l '

Bei Bestellungen nach ausw»rts.m 4̂
Pranoo-Zusendung. SliW

Ioläono I^säMs VrruesUs» isẐ
HimbeerensyrBP- >ö,

Mittelst Dampf gekAjP
aromatischen ü e b l , fops'11 j
beeren , von W | e y J
Aroma und natün c|,e
schöner Farbe. Eine r ^
zu 1 Kilo Inhalt 6 * % * ;
gewogen in Korbflascn (ü

3, 10, 20 und tfj
5 B k r p e s y ^ (

Anisette Excelsior und bun-r
Naturell M ^ o (

sind zwei diätetische ne|}'
liqueure von sehr »Jj j , ^
mein Geschmacke J1 |
samen Bigensclia«61 ^ g
stärken den Magen " gi
fördern die Verdau«« /
werden gläschen w» .{ei»
oder nach der Mal» 1 *^
genommen. SSf-aa^«

V, Kilo enthaltend, 75 kr. — &lfZgt. %
käufer erhalten einen Naobi»ederV«J
beiden Liqueure sind lohnende ups6^
kaufs-Artikel, die in allen K*"*6^
Wein- und Delicatessen-HandlungcD

werden können. . . ^
Herrn Apotheker G. Piccoli »* JfL\^l

Nach den Resultaten der c'%lsi°.,'
Untersuchung sind Ihr «Anisette ** as* \
«Curacao Naturell» und «Hiinbeere^^gp, i
als vorzügliche Präparate zu h&e. e\$df

Kais. u kön. chemisch-phys' 0 1^^" 1

Versuchsstation in K!osterneul>ur£
21. December l»9}:.reCiof =

(5812) 1 2 - 8 Der ^r

r%^'
Prof. Dr- b> *j-

«zumEngel» in Laibach, W i e " 6 ^ ^ j
Auswärtige Aufträge werden Ujjetr^ \

per Post gegen Nachnahme d j
effectuiert. ^^^^ \

Hohon am 15. Februar!

Gulden 45.OOO öst.Währ.
iu gewinnen mit einer

Bodencredlt- Promesse
(643) 1-1 a a Gulden 1 und 50 kr. Stempel.

Os^sMsVHsssssssssssssssssssVHsssssssssssssssliiiiissssssssi

I

Wechselstnlien -Actien- Gesellschaft
„MERCIJR",

I., Wollzelle 10,
Mftriahilferstrasse 74 B.

BBBSBBBBBBBB^H^ManMHBSBBBBBflBBBBBJjj

Versloherang gegen Verlosnngs -Verl»g*'
Prämien-Tarif fUr die näohsten Zleha»^"' yfP

Jö-sziv- (Gutes Herz) Lose . . 15. Febr. fl. — 0» per b l > ,' l j ' ^
Stanislauer Lose dto. » 2— d l 0 < , 1̂ 'd)
3»/o Boden-Lose v. J. 1880 . . . dto. • - - 1 0 dto. f \'^
Budapesterüasilica-(Dombau-)Losel.März > — -06 o[o' , \\ <fi
5°/0 1864er Lose, ganze . . . . dto. » - - 2 0 f ' , £ S
6% > » halbe . . . . dto. , - - 1 0 d °- f 6 ^
Ungar. Rothe-Kreuz-Lose . . . dto. » — 05 d lOi ^ ^

»^i^^>

» r » < »nb » e r l « , von J g . ». K l « i n m « y r 4 Fed. « « m b « r g .


